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VORWORT 

Liebe Leserinnen und Leser, 

gerade ist es noch Sommer, viele sind im Urlaub, machen Ferien und wir warten, ob es danach eine zweite „Welle“ 

gibt. Unser Leben und Zusammenleben hat sich verändert. Wie, das haben uns einige Menschen aus unserer Gemeinde 

in der Umfrage zu „MUT-MACH-MOMENTEN“ erzählt. Finden Sie sich darin auch wieder? 

Viel Spaß hat es uns gemacht, die Fotos von der Pfingstwanderung zu sichten. Das war ein toller Tag, der den Ausfall 

des Lengeder Volksfestes ein klein wenig aufgefangen hat. 

Ganz besonders freuen wir uns, dass unsere „Noch-nicht-Konfirmierten“ endlich ihre Konfirmation feiern können. Ein 

besonderes Fest in besonderen Zeiten! 

Wir feiern wieder Gottesdienste, einige Veranstaltungen finden statt und so geht es ab September mit großen Schritten 

in die zweite Jahreshälfte. Mal sehen, was uns so erwartet. Und dann steht der Advent vor der Tür! Aber bis dahin 

wünschen wir Ihnen und euch eine schöne Spätsommer– und Herbstzeit und auf jeden Fall: Bleiben Sie/Bleibt gesund! 

Herzliche Grüße vom Redaktionsteam 
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3 ANDACHT 

Gedanken beim Spaziergang ... 

  1. Freuet euch der schönen Erde,  
  denn sie ist wohl wert der Freud.  
  O was hat für Herrlichkeiten  
  unser Gott da ausgestreut,  
  unser Gott da ausgestreut! 
 

  2. Und doch ist sie seiner Füße  
  reich geschmückter Schemel nur, 
  ist nur eine schön begabte,  
  wunderreiche Kreatur,  
  wunderreiche Kreatur. 
 

  3. Freuet euch an Mond und Sonne  
  und den Sternen allzumal,  
  wie sie wandeln, wie sie leuchten  
  über unserm Erdental,  
  über unserm Erdental. 
 

  4. Und doch sind sie nur Geschöpfe  
  von des höchsten Gottes Hand,  
  hingesät auf seines Thrones  
  weites, glänzendes Gewand,  
  weites, glänzendes Gewand. 
        Philip Spitta, EG 510 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

gern wähle ich für meine Spaziergänge denselben Weg. 
Auf die Frage, ob das nicht langweilig ist, kann ich nur ant-
worten: überhaupt nicht. Die Strecke verändert sich nicht. 
Wohl aber die Vegetation, die Tageszeit, die Jahreszeit, das 
Wetter, meine tägliche Gefühlslage. 
 

Was gibt es da nicht alles zu entdecken: Im Frühjahr die 
erste Löwenzahnblüte, im Sommer die jagenden Schwal-
ben, im Herbst das abgeerntete Maisfeld, das den Blick 
wieder frei gibt, im Winter die entlaubten Kirschbäume. 
Mal empfinde ich Mitleid mit dem überfahrenen Igel, der 
am Straßenrand liegt, mal muntert mich ein kleines 
Schwätzchen mit einen Fremden auf, mal bin ich erstaunt 
über die Vielfalt der Hunderassen, wenn mir ein Mops ent-
gegenkommt. Ich denke dann oft, warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute doch so nahe liegt. Hin und wie-
der kommt es sogar vor, dass ich die Melodie vom Lied: 
„Freuet euch der schönen Erde“ pfeife. Dankbarkeit, da ist 
mein Gott, der das alles ausgestreut hat. 
 

Mir gefällt das Bild, das ich da vor meinem inneren Auge 
sehe: Dass Gott wie ein Künstler kleine Kunstwerke hier 

und da verteilt, um uns zu erfreuen. Einfach so, gratis und 
für jeden und jede zugänglich. Wir müssen uns nichts erar-
beiten und keinen Eintritt zahlen. Das Einzige, was wir 
brauchen, ist ein wacher Blick und ein wenig Zeit, es zu 
genießen: „Freuet euch der schönen Erde!“ 
 

Doch trotz aller Schönheit der Natur – es gibt auch ihre 
furchterregenden, für uns Menschen zerstörerischen Sei-
ten. Gottes Güte allein in der Schöpfung zu erkennen, ist 
deshalb kaum möglich. Der Glaube, dass jeder einzelne 
Mensch Gott wichtig ist, der ist, so glaube ich, letztlich nur 
von Mensch zu Mensch weiterzugeben. Für Christen in den 
Worten der Bibel, in den Erzählungen von Jesus und in der 
Art, wie wir miteinander umgehen. 
 

Wenn ich davon berührt bin, dann berühren mich auch die 
Sonnenstrahlen, die Kornblumen und der Duft von reifem 
Getreide. Dann spüre ich darin, dass Gott es gut mit den 
Menschen meint. Das macht mich fröhlich – und ich teile 
die Hoffnung von Philipp Spitta, dass eines Tages in Gottes 
Gegenwart alles Zerstörerische, alles Leid sich in Freude 
und Schönheit verwandeln. So wie Spitta es in der Schluss-
strophe seines Liedes (EG 510) schreibt: 
   Wenn am Schemel seiner Füße 
   und am Thron schon solcher Schein, 
   o was muss an seinem Herzen 
   erst für Glanz und Wonne sein. 

Herzliche Grüße 
Ihr Pastor Lothar Dreyer 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

PS. Meine Zeilen sind in Anlehnung eines Manuskriptes 
über das Lied „Freuet euch der schönen Erde entstanden.“ 
(www.kirche-im-swr.de/?age=manuskripte&id=22383) 

Monatsspruch für September 2020: 
„Ja, Gott war es, 

der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat.“ 

2. Kor. 5,19 
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 BESONDERES 

MUT-MACH-MOMENTE und GEDANKEN IN BESONDEREN ZEITEN 

Was haben Sie in den vergangenen Monaten vermisst? 
In der Zeit der Corona-Krise habe ich ganz besonders den persönlichen sozialen Kontakt zu meinen Mitmenschen ver-
misst: kein Händeschütteln, keine freundschaftliche Umarmung, immer auf Abstand bleiben, das Lächeln, verborgen 
hinter einer Maske. Der Kontakt ist inzwischen – bedingt durch die augenblickliche Situation – gefühlt distanzierter 
geworden. 
Leider durfte ich auch keine Geburtstagsbesuche oder Babybesuche machen, die bei uns hier in der Gemeinde üblich 
sind. Für viele Bürgerinnen und Bürger war mein Besuch immer eine große Freude und für mich natürlich auch. 
Was hat Sie gewundert/verwundert/erstaunt? 
Verwundert war ich über das Ereignis der Hamsterkäufe. Den Kauf der Lebensmittel konnte ich ja noch nachvollzie-
hen, aber der Riesenansturm auf das Toilettenpapier hat mich schon sehr er-
staunt. 
Was hat Ihnen Mut gemacht? 
Besonders Mut hat mir gemacht, dass wir in dieser Zeit unsere Mitmenschen 
wieder anders wahrgenommen haben. Es gab eine große Hilfsbereitschaft für die 
Menschen, die Unterstützung brauchten. Ich hoffe, dass diese Wahrnehmung 
auch noch bestehen bleibt, wenn wir hoffentlich diese Krise überwunden haben. 
Mut hat mir auch gemacht, dass wir hier in Deutschland ein gut funktionierendes 
Gesundheitssystem haben, indem wir schnelle ärztliche Hilfe erhalten. 
Ich hoffe, dass alle aufeinander Rücksicht nehmen und sich an die notwendigen 
Regeln halten. Nur gemeinsam schaffen wir den Weg aus dieser Krise heraus und 
können hoffentlich bald wieder in ein „normales“ Leben zurückkehren. 
Monika Herbst, Ortsbürgermeisterin in Lengede 

Was hat Sie gewundert/verwundert/erstaunt? 
Ich bin nun seit fast 6 Monaten in Klein Lafferde Leitung des Kindergartens. In dieser doch noch recht kurzen Zeit 
hatte ich zwei Begegnungen, die mir das „Einleben“ in die Dorfgemeinschaft sehr leicht gemacht haben und mir er-
möglichten, Kontakte zu knüpfen. Zum einen wurde ich als Ansprechpartnerin für den Kindergarten mit in ein ge-
meinsames Projekt der Vereine eingebunden, dass sich mit der Zukunft des Dorfes beschäftigt. Zum zweiten erlebe 
ich die Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand als sehr herzlich. Es ist spürbar, dass der Kindergarten einen ho-
hen Stellenwert in der Kirchengemeinde hat. 
Über die wohlwollende und angenehme Zusammenarbeit mit den Vereinen und dem Kirchenvorstand bin ich tat-
sächlich erstaunt und sehr erfreut. 
Was hat Ihnen Mut gemacht? 
Mut macht mir die doch sehr geringen Infektionszahlen in unserem Land. Offensichtlich ist der Weg, den wir einge-
schlagen haben schon sehr gut gewesen. Ich bin sehr froh über die Besonnenheit der Politiker. 
Verwundern tut mich dagegen allerdings, dass viele Menschen den Ernst der Lage, nämlich dass das Covid 19-Virus 
noch immer da ist, nicht mehr erkennen können oder erkennen wollen. 

Was haben Sie in den vergangenen Monaten vermisst? 
Mit den Eltern und Familien die ständig wechselnden Vorgaben des MKs zu 
kommunizieren und umzusetzen war eine Aufgabe, die wir gemeinsam gut ge-
meistert haben. Ich habe versucht die Eltern stets mit aktuellen Informationen 
zu versorgen, in der Hoffnung, dass dadurch der Unmut möglichst klein gehalten 
wird. Es ist nicht immer gelungen, aber allen Familien gerecht zu werden ist, un-
ter den Umständen, denen wir nun mal ausgesetzt sind, auch nicht möglich. Die 
Richtlinien und Vorgaben lassen nur wenig Individualität zu. Ich konnte in den 
letzten Monaten nicht so familienfreundlich arbeiten, wie ich es in coronafreien 
Zeiten  getan habe. Das habe ich sehr vermisst. 
Mit einigen Einschränkungen, die uns das Virus auferlegt hat, werden wir sicher 
noch eine Weile leben müssen. Ich bin mir aber sicher, dass wir auch damit gut 
umgehen werden. 

Anke Sump, Leitung Kindergarten Klein Lafferde 

 

 



5 BESONDERES 

MUT-MACH-MOMENTE und GEDANKEN IN BESONDEREN ZEITEN 

Was haben Sie in den vergangen Monaten vermisst? 
„Meine Freiheit, nicht raus zu können, außer in den 
Garten.“ 
Was hat Sie gewundert/verwundert/erstaunt? 
„Das alles so friedlich abgelaufen ist.“ 
Was hat Ihnen Mut gemacht? 
„Die Hoffnung, dass alles wieder wie vorher wird, 
aber so langsam glaube ich, dass wird wohl noch 
lange dauern.“ 
Sigrit Teske, Bewohnerin der Seniorenresidenz, Am Kaska-
denwehr 9, Lengede 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was haben Sie in den vergangen Monaten vermisst? 
Die uneingeschränkte Möglichkeit Familie, Angehöri-
ge und Freunde treffen zu können.  
Auch für unsere Bewohner, Mitarbeiter, An- und Zu-
gehörigen war es sehr schwer, auf soziale Kontakte 
verzichten zu müssen, diese auf ein Minimum einzu-
schränken. Verzicht auf Freizeitgestaltung wie z. B. 
Besuche im Fitnessstudio, Zoo, Kulturellen Veranstal-
tungen, Kino, Essen gehen, Theater aber auch Ur-
laubsreisen, sind völlig unmöglich gewesen. 
Was hat Sie gewundert/verwundert/erstaunt? 
Der Umgang von Politik, Presse und Gesundheitsamt 
zu den Thema Corona. Die Bereitschaft unserer Mit-
arbeiter, Bewohner, An- und Zugehörigen, die Emp-
fehlungen umzusetzen und in dem Zusammenhang 
auf vieles Selbstverständliche verzichten zu müssen, 
um Personen mit einen erhöhten Risiko vor einer 
möglichen Infektion zu schützen. 
Persönlich hat mich sehr erstaunt, in welchem Über-
fluss wir leben und auf was wir alles verzichten kön-
nen, wenn es drauf ankommt. Auch ist mir einmal 
mehr bewusst geworden, auf was es im Leben wirk-
lich ankommt: Gesundheit, Freude, Zuversicht, Zu-
wendung, Liebe und Zufriedenheit sind mehr wert als 
alles Geld der Welt. 
Was hat Ihnen Mut gemacht? 
Der Zusammenhalt unserer Mitarbeiter und deren 
Einsatz für unsere Bewohner. Auch wir haben Anrufe, 
Briefe und Zuwendungen in Form von Kuchen, Kaffee 
und Süßigkeiten von Angehörigen und Zugewandten 
erhalten, dazu zählten auch genähte Mund-Nasen-
Schutz-Masken von den Landfrauen. 
Sabine Bogutzky, Pflegedienstleitung, Seniorenresidenz 
„Am Kaskadenwehr „GmbH 

 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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 RÜCKBLICKE 

Himmelfahrt  - Gottesdienst unter freiem Himmel 

Seit vielen Jahren ist es Tradition, an Christi Himmelfahrt reisen die Christen aus Lengede und Groß Lafferde nach Klein 
Lafferde, um miteinander Gottesdienst zu feiern, im Pastorengarten unter freiem Himmel. Und hinterher werden ge-
mütlich zusammen Kaffee getrunken und Kekse geknabbert. Das geht in Coronazeiten natürlich nicht. Aber Gottes-
dienst feiern durften wir. Und viele, viele kamen. Wir saßen in großem Abstand, aber im Herzen nah beieinander, auf 
der Wiese vor der schönen Kirche.  
 

Singen war leider auch nicht erlaubt, aber unser Organist Andreas Kreutzmann gestaltete musikalisch den Gottesdienst. 
Dazu kam als Überraschung aus der Ferne Posaunenklang. 
Die Predigt handelte vom Abschiednehmen Jesu. Nach dem Johannesevangelium im 17. Kapitel spricht Jesus, bevor er 
seine Freundinnen und Freunde verlässt, ein Gebet zu Gott: „Vater“, sagt er, „ich habe ihnen deinen Namen kundgetan 
und werde ihn kundtun, damit die Liebe, mit der du mich liebst, in ihnen sei und ich in ihnen.“ (Joh 17,26)  
 

Gott liebt euch, sagt Jesus, und Gott liebt dich und mich. In Gottes Liebe sind und bleiben wir verbunden. Gottes Liebe 
hält zusammen. Was sollte Menschen mehr zum Strahlen bringen als Liebe?! Jesus möchte, dass dieser Gedanke bleibt. 
Wenn auch sonst all die vielen Worte und Werte nicht im Einzelnen erinnert werden können – das eine soll im Ge-
dächtnis und im Herzen bleiben: Durch die Liebe sind und bleiben wir verbunden. Das ist der goldene Satz, der allen 
anderen Worten ihren Schimmer verleiht und die dunkle Erde zum Leuchten bringt. Sie meinen, das wirkt wie nicht 
ganz von dieser Welt? Aber genauso hat es Johannes gewollt. Die Dunkelheit kann dem Sohn Gottes nicht wirklich et-
was anhaben, auf der Grenze zwischen Himmel und Erde, das Ziel vor Augen. 
 

Aber dahin will er uns ja mitnehmen, so, als seien wir nicht ganz von dieser Welt. Und hat ja auch Recht. Für Christen 
gelten die harten und kantigen Gesetze der Welt nicht. 
 

„Habt Himmel im Herzen, bittet der Himmlische; und allezeit die Herrlichkeit der Liebe in euren Herzen.“ M. Becker 
 

Das rät auch Pastorin Kopitzki-Schröder 

Die Gewinner unseres Pfingsträtsels 

Die Lösung lautete „Frohe Pfingsten“ 
Im Anschluss an den Begrüßungsgottesdienst der 
neuen Vorkonfirmanden fand die Preisverleihung 
(Gutscheine zum Eis essen) an unsere glücklichen 
Gewinner der Pfingstwanderung vom 31. Mai 2020 
statt. 
 

Auf dem Foto vor den Kirchenvorstehern mit den 
Masken von links: Florian Kellermann für Familie 
Wrede, Josefine Vollig und Jannes Andreas. 
(nicht auf dem Bild: Linus Hänsch und Magdalene 
Asche) 

Fotos: Delia Ebersberger 
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Bilder sagen mehr als viele Worte und so nehmen wir hier einfach die Fotos von vielen aus der Gemeinde mit auf, die 
sich Pfingsten auf Wanderung begeben haben oder in die Pedale getreten sind. Durchweg positiv war die Rückmeldung 
auf diese schöne Idee und super gut geplante Streckenführung mit der Geschichte rund um das Pfingstwunder! Vielen 
Dank an alle „Ausdenker“, Wegbegleiter und das Verpflegungsteam!!! Es hat Groß und Klein viel Spaß gemacht! 

Pfingstwanderung 

Fotos: Karin Andreas, Barbara Engel, Axel Stödter 
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 AUS DEN KINDERGÄRTEN 

Kindergarten Klein Lafferde 

UPPS! Was ist da bloß schiefgelaufen? 
Waren Sie in letzter Zeit einmal in Klein Lafferde spazie-
ren? Und sind Sie am Kindergarten vorbeigekommen? 
Und haben Sie sich vielleicht gewundert über das seltsame 
Fensterbild? 
 

Ja, wir sind trau-
rig. Unsere Kin-
der haben viel 
Freude an ihrem 
Kindergarten 
und immer wie-
der denken wir 
über bessere 
Nutzungsmög-
lichkeiten der 
kargen, beto-
nierten Fläche 
nach. Besonders 
Corona fordert 
uns heraus. In 
dieser Zeit müs-
sen wir den Platz 
teilen, um den 
Hygieneauflagen 
gerecht zu wer-
den. 
 
 

Nun geschieht es aber immer wieder, dass wir morgens 
früh völlig neue, ungewollte Situationen vorfinden 
(Glassplitter im Sand, demolierter Sonnenschutz, ausge-
kippte Sandkiste …). Wahrscheinlich haben sich 
„Ehemalige“ auf dem Kiga-Gelände verabredet und ver-
gessen, was sie im Kindergarten gelernt haben. SEHR 
SCHADE! 
 

Übrigens: Auf dem Kindergartengelände ist der Zutritt für 
Unbefugte verboten! 
 

Ein afrikanisches Sprichwort sagt:  

„Um ein Kind zu erziehen braucht es ein ganzes Dorf.“ 
 

Mein Appell an „unser“ Dorf: Lasst uns Lösungen finden! 
Wenn ich durch Klein Lafferde gehe, finde ich in fast je-
dem Garten Spielgeräte, Pools, Sandkästen … Und es gibt 
mindestens 3 tolle Spielplätze für Kinder bis 12 Jahren. 
 

Doch wo findet Jugend in Klein Lafferde statt? Wo sind die 
attraktiven, herausfordernden Treffs für junge Leute? 

Tina Höft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkung des Kirchenvorsandes: 

Liebe Klein Lafferder*innen, 

bitte haben Sie doch auch besonders am Abend, wenn Sie 

am Kindergarten vorbeikommen, einen Blick auf das Au-

ßengelände. Wenn Sie jemanden bemerken, der/die sich 

dort aufhält, geben Sie ihnen doch freundlich zu verste-

hen, dass das Gelände nur von den Kindern des Kindergar-

tens während der Öffnungszeiten genutzt werden darf. 

Oder rufen Sie den Kirchenvorstandvorsitzenden Bruno 

Ritter an (Tel. 05174/696). 

Vielen Dank. 

Außerdem werden wir uns auch mit den politischen Gre-

mien zur Lösungsfindung in Verbindung setzen. 

Bruno Ritter 

Monatsspruch für Oktober 2020: 

„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn; 
und wenn´s ihr wohl geht, so geht´s euch auch wohl.“ 

Jer. 29,7 
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Arabella lädt ein ... 

Hallöchen, liebe Kinder, 
endlich geht es wieder los und ich darf euch 

wieder einladen! 
Ich freue mich ja soooo darauf! 

Wir werden erst gaaaanz vorsichtig starten, immer 
abhängig davon, was gerade in der Welt und bei 

uns so los ist. 
Auf jeden Fall beginnen wir draußen vor der 

Kirche, denn da ist ganz viel Platz. 
Auch wenn wir uns erst einmal nur etwa eine 

Stunde sehen, ist das ein Anfang. 
Auf das gemeinsame Futtern - Tschuldigung: Essen 

- werden wir zunächst noch verzichten.  
Daher bringt euch eine Kleinigkeit zum Snacken 

mit, falls ihr hungrig werdet. Und denkt an einen 
Becher für Leitungswasser. 

Ich freue mich auf euch und Annika, Angela, Barba-
ra, Marion, Melita, Petra, Sophie und Yvonne auch! 

Bis bald! Eure Arabella 

Hallo, liebe Eltern, 
gern möchten wir wieder mit 
dem Kindergottesdienst begin-
nen. Um aber die geltenden Ab-
stands- und Hygieneregeln ein-
halten zu können, bitten wir da-
rum, dass Kinder einer Familie 
nur in Begleitung eines Erwach-
senen zu „Arabella lädt ein …“ 
kommen. Danke für Ihr Verständ-
nis!. 

Das Arabella-Team 
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KONFIRMAND*INNEN 

am Sonntag, den 11. Oktober 2020 
um 10.00 Uhr 

 

 

Begrüßung der neuen Vorkonfirmand*innen in Klein Lafferde 

Zum Gottesdienst am 5. Juli hatten wir unsere neuen Vorkonfirmandinnen und –konfirmanden und ihre Familien einge-
laden. Moritz, Alyssa, Kiara, Isabell und Charlotte wurden herzlich als die Neuen in der Gemeinde begrüßt. 
 

„21 Monate Konfizeit liegen vor euch. Viel Zeit, um neugierig Fragen zu stellen, um Antworten zu finden, um miteinan-
der nachzudenken über den Glauben, über das Leben, über unsere Hoffnungen und Träume - und um miteinander klar-
zukommen. Denn ihr seid ja nicht allein unterwegs in der Welt des Glaubens. Viele von euch kennen sich seit der Kin-
dergartenzeit, aber es gehören auch einige zu eurer Vorkonfigruppe, die kaum einen kennen. 
 

Das Schönste wäre, wenn sich alle hier wohlfühlen könnten. Wenn wir alle lernen, miteinander klarzukommen. Das 
funktioniert. In unserer Bibel können wir lesen, wie. Der Apostel Paulus zum Beispiel erklärt es in seinem Römerbrief: 
„Seid auf Gutes bedacht gegenüber jedermann.“ Immer gepiesackt oder geärgert werden, findet keiner gut. Auch abfäl-
lige Bemerkungen oder Lästern, findet keiner gut.  
 

Bei uns muss auch niemand die Schönste und Klügste oder der Coolste sein. Bei Gott sind wir alle angesehen, egal was 
man kann oder darstellt. Gott hat uns lieb, so wie wir sind! Groß oder klein, ernst oder lustig. Wir dürfen Spaß miteinan-
der haben, ohne den anderen zu ärgern, ohne zu lästern. Wir achten aufeinander. Manchmal braucht einer etwas län-
ger oder einer anderen geht’s vielleicht mal nicht so gut. Da zusammenzuhalten, sich gegenseitig zu stützen, zu helfen, 
das trägt dazu bei, dass die Konfizeit eine gute Erfahrung wird!“ 
 

Das wünscht sich Pastorin Kopitzki-Schröder  

Konfirmation in Klein Lafferde 
am Sonntag, den 30. August 2020 

um 10.00 Uhr 
 

 

Konfirmationen in Lengede 

am Samstag, den 29. August 2020 
um 16.00 Uhr 

 

 

am Sonntag, den 30. August 2020 
um 14.00 Uhr 

 

 

Endlich ist es soweit! 
Aus unseren „Noch-nicht-Konfirmierten“ werden 
mit den nachgeholten Konfirmationen unsere 
Konfirmierten! 
Wir wünschen euch nach der langen Zeit des War-
tens auf den großen Tag alles Gute und Gottes 
Segen für euren weiteren Lebensweg! 
Genießt diesen besonderen Festtag mit eurer Fa-
milie, den Paten und Freunden. 

Herzliche Grüße 
Bruno Ritter 

für den Kirchenvorstand 

am Sonntag, den 27. September 2020 
um 10.00 Uhr 

 

 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Begrüßung der neuen Vorkonfirmand*innen in Lengede 

Die Fragen der Vorkonfirmanden und Vorkonfirmandinnen und ihrer Familien an Pastor Dreyer 
am Informationsabend zum Konfirmandenunterricht. 

Der, die, das. 
Wer, wie, was? 
Wieso, weshalb, warum? 
Wer nicht fragt bleibt dumm! 
 

Tausend tolle Sachen, 
die gibt es überall zu sehn. 
Manchmal muss man fragen, 
um sie zu verstehn! 
 

Am Informationsabend hatten die neuen Vorkonfirmanden 
und ihre Eltern Fragen über Gott und die Kirche aufge-
schrieben. Fragen, die sie schon immer mal stellen wollten. 
Im Begrüßungsgottesdienst am 12. Juli wurden dann einige 
Fragen von den neuen Vorkonfirmanden aus dem Stapel 
gezogen, vorgelesen und beantwortet. 
 

So erfuhr die Gemeinde, dass die Figuren unter der Kanzel 
die vier Evangelisten, Matthäus, Markus, Lukas und Johan-
nes, darstellen. Ein Raunen ging durch die Reihen, als die 
Frage beantwortet wurde, was alles im Kirchraum auf Je-
sus verweist. Von der Kerze bis zur „Grünen Flag-
ge“ (Altarumhänge oder Paramente), fast alles weist auf 
Jesus. Der Kirchraum ist eine große Erinnerungsstätte an 
Gott und Jesus. Ein Denkmal im Sinne von „denk mal nach“ 
über Gott und Jesus. 
 

Abgerundet wurde der Gottesdienst durch das abschlie-
ßende Gebet der Hauptkonfirmanden, die am Tag vorher 
das Gebet im Unterricht mit Caro Gärtner verfasst hatten. 
Die Hauptkonfirmanden waren so auch am Gottesdienst 
beteiligt, obwohl sie gebeten worden waren, wegen der 
Corona-Beschränkungen nicht zu kommen. 
 

Bleibt zu hoffen, dass der erste Schwung der Vorkonfir-
manden und ihrer Familien noch lange erhalten bleibt und 
die Freude am Fragenstellen. Denn - wie heißt es doch im 
Sesamstraßenlied? - Wer nicht fragt bleibt dumm! 
 

Pastor Lothar Dreyer 

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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 GOTTESDIENSTE 

Gottesdienstplan September - Oktober - November 2020 

Samstag 
29. August 

09.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
12.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

Einschulungsfeiern in der Grundschule in Lengede 
 

16.00 Uhr  
Konfirmation in Lengede 

Diakonin Caroline Gärtner und Pastor Lothar Dreyer 

12. Sonntag nach Trinitatis 
30. 08. 

10.00 Uhr 
Konfirmation in Lengede 

Diakonin Caroline Gärtner und Pastor Lothar Dreyer 
 

14.00 Uhr  
Konfirmation in Lengede 

Diakonin Carolin Gärtner und Pastor Lothar Dreyer 

13. Sonntag nach Trinitatis 
06.09. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Klein Lafferde 

Lektorin Kautz 

Freitag 
11.09. 

15.30 Uhr 
Kindergottesdienst: „Arabella lädt ein … zum Wiedersehen“ in Lengede 

14. Sonntag nach Trinitatis 
13.09. 

11.00 Uhr 
Diakoniegottesdienst im Härkehof, Peine  

15. Sonntag nach Trinitatis 
20.09. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 

Pastor Dreyer 

16. Sonntag nach Trinitatis 
27.09. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede mit Konfirmation 

Pastor Dreyer 

Erntedank 
04.10. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 

Pastor Dreyer und Lektorin Uber 
 

11.30 Uhr 
Taufe in Lengede 

 

15.00 Uhr 
Gottesdienst in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

Freitag 
09.10. 

15.30 Uhr 
Kindergottesdienst: „Arabella lädt ein … zum Ernten und Danken“ in Lengede 

Samstag 
10.10. 

Beicht- und Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft) 
vor der Konfirmation in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schöder 

18. Sonntag nach Trinitatis 
11.10. 
 

10.00 Uhr 
Konfirmation in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

19. Sonntag nach Trinitatis 
18.10. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 

Pastor Dreyer 
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Gottesdienstplan September - Oktober - November 2020 

20. Sonntag nach Trinitatis 
25.10. 

18.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 
Pastorin Kopitzki-Schröder 

Reformationstag 
Samstag, 31.10. 

17.00 Uhr 
Gottesdienst mit „Pastorentheater“ in Groß Lafferde 

Pastor Dreyer, Pastor Rohrlack, Pastorin Kopitzki-Schröder, Diakonin Lewark und Team 

21. Sonntag nach Trinitatis 
01.11. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 

Lektorin Uber 

Drittletzter Sonntag 
nach Trinitatis 
08.11. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst von Frauen für Frauen und Männer in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder und Team 

Freitag 
13.11. 

15.30 Uhr 
Kindergottesdienst: „Arabella lädt ein … zum Trösten“ in Lengede 

Vorletzter Sonntag 
nach Trinitatis 
15.11. 

09.00 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 

mit Kranzniederlegung am Ehrenmahl in Klein Lafferde 
Pastorin Kopitzki-Schröder 

 

10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 

mit Gedenken der Opfer des Bombenangriffs auf Lengede in Lengede 
Pastor Dreyer 

Buß-und Bettag 
18.11. 

18.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 

Pastor Dreyer 

Ewigkeitssonntag 
22.11. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede  

mit namentlichem Gedenken der Verstorbenen 
Pastor Dreyer 

 

15.00 Uhr 
Gottesdienst in Klein Lafferde 

Pastorin Kopitzki-Schröder 

1. Advent 
29.11. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede 

Pastor Dreyer 
 

18.00 Uhr 
Andacht in Klein Lafferde 
Pastorin Kopitzki-Schröder 

2. Advent 
06. Dezember 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in Lengede  

Pastor Dreyer 
 

15.00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst in Klein Lafferde 

Pastor Dreyer 
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 GRUPPEN - KREISE - VERANSTALTUNGEN 

Ansprechpartner und regelmäßige Zeiten 

AD-HOC-CHOR 
Nach Vereinbarung 

Andreas Kreutzmann  Tel.: 05300-93 077 90 
Andreas.Kreutzmann@gmx.de 
 
ARABELLA LÄDT EIN … 
Jeden zweiten Freitag im Monat, 15.30 –18.00 Uhr 

Barbara Engel   Tel.: 05344–802358 
 
BESUCHSDIENSTKREIS 
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr 

Rosi Aust  Tel.: 05344-7098 
Sabine Borchers  Tel.: 05174-1645 
 
BÜCHERFREUNDE 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr 

Ruth Steppke  Tel.: 05344-802720 
 
EVANGELISCHE FRAUENHILFE KLEIN LAFFERDE (Pfarrhaus) 
Jeden ersten Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr 

Jutta Kleingeist  Tel.: 05174-92161 
 
Ev.-luth. KINDERTAGESSTÄTTENVERBAND PEINER LAND 
Deligierte Rosemarie Aust Tel.: 05344-7098 
Stellv. Christina Wölk 
 
 

FRAUENKREIS LENGEDE 
Jeden dritten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Petra Hielscher  Tel.: 05344-5981 
Marion Wölk 
Rosi Aust  Tel.: 05344-7098 
 
GOSPELCHOR „Take My Hand“ 
Jeden Mittwoch, 17.40 Uhr, nicht in den Ferien 
Gundula Schilling  Tel.: 05344-5599 
 
JUGEND- UND TEAMER-TREFF 
Termine bitte im Pfarrbüro erfragen 
 
KAFFEESTUBE - regelmäßig 
Jeden dritten Sonntag im Monat, 14.30-16.30 Uhr 

Marie-Helene Alfer  Tel.: 05344-7994 
Mirela Lenser  Tel.: 05344-6985 
 
KIRCHENCHOR KLEIN LAFFERDE 
Jeden Dienstag, 19.00-20.30 Uhr 

Berend Kleingeist  Tel.: 05174-92161 
 
KIRCHENCHOR LENGEDE 
Jeden Dienstag, 19.00 Uhr 

Andreas Kreutzmann  Tel.: 05300-93 077 90 
 
KIRCHENVORSTAND 
Jeden zweiten Montag im Monat, 19.30 Uhr 
oder nach Absprache 

Vorsitzender: 

Bruno Ritter   Tel.: 05174-696 

Weitere siehe „Hier finden Sie uns“ Seite 27 
KONFIRMANDENUNTERRICHT KLEIN LAFFERDE 
Termine nach Vereinbarung 

Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder Tel.: 05123-7009 
    Tel.: 05174-482 
 
KONFIRMANDENUNTERRICHT LENGEDE 
Termine nach Vereinbarung 

Pastor Lothar Dreyer    Tel.: 05344-70 47 
    Tel.: 0176-456 227 23 
 
MÄNNERKREIS 
Jeden letzten Montag im Monat, 19.00 Uhr 

 
REDAKTIONSTEAM 
Nach Vereinbarung 

Silke Wrackmeyer    Tel.: 05174-800515 
siehe auch Impressum - Seite 27 
 
SENIORENNACHMITTAG Klein Lafferde (MZR) 
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Berend Kleingeist    Tel.: 05174-92161 
 
SENIORENNACHMITTAG LENGEDE 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 

Wilhelm Meier    Tel.: 05344-7441 
 

SOMMERZEIT/WINTERZEIT 
Jeden letzten Freitag im Monat, 17.00 Uhr u. nach Absprache 

Rosemarie Aust    Tel.: 05344-7098 
Anke Uber    Tel.: 05344-9996472 
 
VERTEILERKREIS GEMEINDEBRIEF KLEIN LAFFERDE 
Nach Absprache 

Jutta Kleingeist    Tel.: 05174-92161 
 
VERTEILERKREIS GEMEINDEBRIEF LENGEDE 
Nach Absprache 

Kontakt über das Pfarrbüro   Tel.: 05344-7047  

Monatsspruch für November 2020: 
„Gott spricht: Sie werden weinend  
kommen, aber ich will sie trösten  

und leiten. “ 
Jer. 31,9 

Bis zum Redaktionsschluss lagen uns noch keine weite-
ren Informationen zu den Gruppenveranstaltungen und 
Terminen vor. 
Die meisten Veranstaltungen sind vorerst bis zum Ende 
der Sommerferien abgesagt. 
Aktuelle Informationen zu Gruppen, Kreisen und Veran-
staltungen erfragen Sie bitte im Pfarrbüro sowie bei den 
Ansprechpartner/innen hier auf dieser Seite. 
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Konfi-Termine  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Konfirmandenunterricht Lengede: 
Vorkonfirmand*innen: 
 

Donnerstags immer von 16.30-18.30 Uhr im Gemein-
dezentrum: 
10.09. 
24.09. 
08.10. 
29.10. 
12.11. 
26.11. 
 

Ansprechpartner: Pastor Lothar Dreyer 
 

 
 

Hauptkonfirmand*innen 
 

samstags immer von 09.30-12.30. Uhr im Gemeinde-
zentrum: 
12.09. 
10.10. 
14.11. 
12.12. 
 

Die Konfirmandenfreizeit und Ausflüge finden wieder 
statt, wenn die Rahmenbedingen hinsichtlich der ak-
tuellen Auflagen bekannt sind. 
 

Ansprechpartner: Pastor Lothar Dreyer 
 
 
Konfirmandenunterricht Klein Lafferde: 
Vorkonfirmand*innen: 
 

07.09. 17.00 - 18.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 
05.10. 17.00 - 18.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 
26.10. 17.00 - 18.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 

09.11. 17.00 - 18.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 
14.11. 11.45 - 13.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 
21.11. 11.45 - 13.00 Uhr Kirche Klein Lafferde 
28.11. 11.45 - 13.00 Uhr Kirche Klein Lafferde 
 

Ansprechpartnerin: Pastorin Kopitzki-Schröder 
 

 
 

Hauptkonfirmand*innen 
 

06.09. 11.45 - 13.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 
14.11. 11.45 - 13.00 Uhr Gemeindehaus Kl. Lafferde 
21.11. 11.45 - 13.00 Uhr Kirche Klein Lafferde 
28.11. 11.45 - 13.00 Uhr Kirche Klein Lafferde 
 

Ansprechpartnerin: Pastorin Kopitzki-Schröder 

„Im Advent von Tür zu Tür“ 
Gastgeber gesucht 

Die Erntedankgaben können am Samstag vor dem Ern-
tedankfest in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr in der 
Lengeder Kirche abgegeben werden. 
In Klein Lafferde werden die Erntedankgaben am 
02.10. und 03.10. von den Konfirmand*innen und Vor-
konfirmand*innen eingesammelt.  
Herzlichen Dank schon an dieser Stelle dafür. 

Der Kirchenvorstand 

Tradition ist nun schon seit einigen Jahren unser Laub-
fest in Lengede. Auch in diesem Jahr soll es stattfinden 
und zwar am Samstag, dem 14. November, ab 8.00 Uhr 
rund um den Kirchturm. 
Bei der Aktion können unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Konfipunkte sammeln, einige Kindergar-
tenkinder kommen mit ihren Eltern und haben jede 
Menge Spaß beim gemeinsamen Tun. Auch der Sied-
lerbund unterstützt uns regelmäßig. Und Sie? Schrei-
ben Sie sich den Termin auch in Ihren Kalender? Das 
wäre toll! 
Gern würden wir Sie wieder mit Frühstück und Mittag-
essen versorgen, falls dies möglich ist. Bringen Sie sich 
aber bitte vorsichtshalber Ihre eigene Verpflegung mit. 
Wenn möglich, denken Sie auch an Geräte zum Laub-
aufsammeln. 
Wir freuen uns auf Sie!     Bruno Ritter 

Erntedankgaben  

Laubfest 

Einige Termine sind schon vergeben, aber es gibt auch 
noch viele Lücken in unserem Lebendigen Adventska-
lender. Wir brauchen Sie, damit sich vom 1. bis 23. 
Dezember wieder Jung und Alt, Groß und Klein abends 
auf den Weg machen können, um ab 18 Uhr vor einer 
Haustür in gemütlicher Runde bei Punsch, Tee, Kakao, 
Keksen und Kerzenschein die Adventszeit mit Liedern 
und Geschichten gemeinsam zu begehen. 
 

Möchten Sie auch einmal Gastgeber sein? Dann mel-
den Sie sich einfach in Lengede bei Barbara Burkart, 
Tel. 05344-5937, oder Angela Stödter, Tel. 05344-
7915, sowie in Klein Lafferde bei Silke Wrackmeyer, 
Tel. 05174-800515 Dort erhalten Sie auch weitere In-
formationen. 
Je nach Situation und Vorgaben werden wir kurzfristig 

über die Gestaltungsmöglichkeiten informieren. 
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Anne-Kathrin Rollko 
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INH.: ANDREAS MÜCKE 

BRÜCKENWEG 2    38268 LENGEDE 
TEL.: (05344) 6177  FAX (05344) 80163 

Ellen-Richards-Straße 1, 38268 Lengede 
Telefon: 05344/915-0  Telefax: 05344/915-200 

kontakt@LFB-Lengede.de  www.LFB-Lengede.de 
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Sie finden uns im 
Steigerweg 1a in Lengede (Gewerbegebiet Schacht Mathilde) 

 Grabmale 

 Küchenarbeitsplatten 

 Fensterbänke 

 Treppen/Podeste 

 Fliesen / Fußboden 

 Wandverkleidung 

   

IES ECKE N ATURS TEIN    

     
  

   

Steinmetz- und Bildhauermeister , staatl. geprüfter Techniker   

  

 Granitbrunnen 

 Platten 

 Bänke 

 Dekoartikel 

 Skulpturen 

 Uhren u.v.m. 

Öffnungszeiten:  Mo.,Di.,Do.  9-12Uhr & 15-18Uhr 

Mi.   Termine nach Vereinbarung 

Fr.  9-12Uhr & 15-17Uhr 

Sa.  9-12Uhr 

Tel.   05344-8029-33 

Fax. 05344-8029-35 

Sandstein-Granit-Marmor-Kunststein 

Bestattungen 
Salge 

 
 

Seit 1961  

in der 3. Generation 
 

Tag und Nacht 
erreichbar 

Erledigung aller  
Formalitäten 

Erd-, Feuer-, See- 
bestattungen 

 

Querweg 9   
38268 Lengede 

Telefon 05344/7318 

  Gärtlingsweg 10, 38268 Lengede 

  0178 2073735 

  info@blitzraeumung24.de 

  www.blitzraeumung24.de 
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Die Möblierung des Lengeder Gemeindehauses ist komplett! 

Nachdem im vorherigen „RUND UM DEN KIRCHTURM“ bereits die Lieferung der 
neuen Stühle gemeldet werden konnte, haben uns auch einige Tage später die 
neuen Tische erreicht. Jetzt stehen die Möbel bereits an Ort und Stelle aufgebaut 
im Gemeindehaus und werten es durch ihren modernen Stil und ihre Bequemlich-
keit auf. Wir freuen uns darauf, wenn es endlich wieder die Möglichkeit gibt, dass 
sich die Gruppen der Gemeinde im Gemeindehaus treffen und Veranstaltungen 
wie die Kaffeestube stattfinden, damit alle Gemeindeglieder in den Genuss der 
neuen Möbel kommen können. 

Auf unseren Friedhöfen gibt es einige abgelaufene Grabstätten, zu denen wir leider keine Angehörigen ermitteln konn-
ten. In einer Aktion im Herbst 2020 möchte der Kirchenvorstand möglichst viele Gräber einebnen. Dazu benötigen wir 
aber die Zustimmung der Angehörigen. 
Wenn Sie eines der unten aufgeführten Gräber betreuen oder die dazugehörigen Angehörigen kennen, die eventuell 
verzogen sind, melden Sie sich doch bitte im Pfarrbüro in Lengede. Vielen Dank! 
 

Friedhof an der Kirche Lengede: 
Monika Gremmels  verstorben 1993  Helene Knigge  verstorben 1979 
Cäcilia Kuffner   verstorben 1994  Adolf Knigge  verstorben 1981 
Elsa Augustin   verstorben 1993  Dorothea Bartella verstorben 1991     
Karl Hantelmann  verstorben 1996   
Jutta Wille    verstorben 1998  Friedhof Klein Lafferde: 
Else Wiegand   verstorben 1990  Frieda Milbrandt verstorben 1993 
Paul Wiegand   verstorben 1995  
Dorothea Bartella  verstorben 1991     

Information zu unseren Friedhöfen 

Liebe Eltern, 
auch für dieses Jahr suchen wir wieder motivierte und 
engagierte Kinder, die Lust haben, unser Krippenspiel 
mitzugestalten. Dabei kommen Spaß, Spiel, Gesang 
und Freude sicherlich nicht zu kurz. Das Alter der Kin-
der sollte zwischen 6 und 12 Jahren liegen. Wir treffen 
uns das erste Mal am Dienstag, den 10.11.2020 um 
18.15 Uhr im Gemeindehaus. Auch die Proben für das 
Krippenspiel werden jeweils dienstags um 18.15 Uhr 
sein. Wir freuen uns schon darauf, wieder mit den Kin-
dern zu proben. Wer Interesse, aber an dem 
Auftakttermin keine Zeit hat, kann sich gerne per Tele-
fon melden. Constanze Blume-Redenbach, 
Tel. 2624502 

Constanze Blume-Redenbach und Karin Andreas 

Krippenspielkinder gesucht Sommerzeit 

Nach langer Corona-Pause kamen vermehrt Anfragen 
nach einem Treffen der Gruppe. Unter Einhaltung der 
aktuellen Vorsichtsmaßnahmen haben wir uns am letz-
ten Freitag im Juli zu einer Fahrradtour zum Schloss 
Salder getroffen.  
Herr Aust führte uns auf Schleichwegen, die viele aus 
der Gruppe noch nie gefahren waren, über Broistedt 
und Krähenriede nach Salder. Unterwegs bekamen wir 
interessante Informationen aus vergangenen Zeiten.  
Die Rückfahrt führte uns an der Fuhse entlang, um den 
Salzgitter See, am Segelflugplatz vorbei wieder zum 
Gemeindezentrum. Dort haben wir den interessanten 
Nachmittag bei Brat-
wurst und leckeren Sala-
ten ausklingen lassen.  
Gern wollen wir uns 
auch weiterhin am letz-
ten Freitag im Monat 
treffen. Aktuelle Infor-
mationen erhalten Sie 
ein bis zwei Wochen vor dem jeweiligen Termin bei Fr. 
Aust (Tel. 7098) oder Fr. Uber (Tel. 9996472). Eine An-
meldung ist zwingend notwendig.   Anke Uber 

Gern kann der Kauf auch rückwirkend durch Spenden auf das Konto des Kirchenkreisamtes Peine / KG Lengede unter-
stützt werden. Die Kontoverbindung lautet:  IBAN DE26 5206 0410 0100 0063 43 bei der Evangelischen Kreditgenossen-
schaft /BIC GENODEF1EK1 / Verwendungszweck „9800-25240 Spende Möblierung Gemeindehaus“.  Delia Eberberger 
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 BESONDERES  

„Sommerfreude finden und teilen!“ 

Kino in der Kirche - Kurzfilme mit Abstand 

Endlich Urlaub - zumindest dachte ich das, bis mich eine E-Mail erreichte, dass „möglichst schnell“ meine Gedanken zu 
einem Thema für den neuen Gemeindebrief gebraucht werden. Meine erste Reaktion war, möglichst schnell gehe gar 
nicht, denn ich sei im Urlaub. Aber irgendwie ließ es mich nun doch nicht los und ich suchte nach einer Idee, die sich 
aber irgendwie nicht einstellen wollte. Und dann, wie aus dem Nichts beim Blick auf den Horizont und dem Rauschen 
der Wellen lauschend, war erst das Motiv und dann die Idee, ein mir bekannter Gedanke, da, verbunden mit der Melo-
die „Geh aus mein Herz … „ 
Die Idee entstammt dem Projekt der Landeskirche Hannovers für den Juli „Sommerfreude finden und teilen!“ Ein Foto 
machen, ein Lied singen, schreiben, dichten, werkeln, alles unter dem Motto „Geh aus mein Herz“… Und wer kennt die-
ses Lied nicht, wer kann nicht, zumindest die erste Strophe, mitsingen? Geschrieben wurde das Lied von Paul Gerhardt, 
das in der originalen Fassung 15 Strophen umfasst. 
Gerne wird dieses schöne Lied jetzt im Sommer wieder gesungen: „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“. Als ich mich 
näher mit dem Lied beschäftigt habe, fand ich auch eine kleine Geschichte zu diesem Lied … 
Man erzählt sich, dass der Pfarrer und Dichter Paul Gerhardt einmal über einer Predigt saß. Es war bereits Samstag-
mittag, also nicht mehr viel Zeit bis zum Gottesdienst am Sonntag. Paul Gerhardt aber stand vom Schreibtisch auf und 
machte nichts anderes als sich auf eine Wiese zu setzen und still um sich zu schauen. 
Da kam ein Freund daher. „Paul“, sagte er, „warum sitzt du nicht an deiner Predigt, warum machst du nicht weiter?“. 
„Ich mache doch weiter“, sagte Paul Gerhard, „ich lese gerade in der Bibel! Und höre auf Gottes Stimme“. 
„Aber du sitzt doch nur so rum“, sagte der Freund, “ich sehe keine Bibel und Gottes Stimme kann ich auch nicht hö-
ren!“. 
„Doch“, sagte Paul Gerhardt, „schau nur genau hin! Erkennst du nicht, wie alles im Garten von Gott erzählt? Und hörst 
du nicht die Stimmen der Vögel, wie sie singen? Gott lässt alles wachsen und er macht die Vögel singen. Er hat alles vor-
trefflich eingerichtet. Genauso erzählt es auch die Bibel“. 
„Ich verstehe“, sagte der Freund. „Ich glaube, jetzt höre ich Gottes Stimme auch“. 
Ich wünsche Ihnen und euch allen, dass wir, besonders in diesem Sommer, Gottes Schöpfung genießen können. Spazie-

ren gehen, draußen sitzen, Sonnenuntergänge genießen oder vielleicht auch einmal nichts tun und einfach nur schau-

en, hören und staunen wie gut Gott es mit uns meint. Lasst eure und lassen Sie Ihre Herzen ausgehen und die Freude 

an Gottes vielfältigen Gaben suchen.              Constanze Blume-Redenbach 

Am Freitag, den 18.09.2020, beginnt um 19.00 Uhr der zweite Kinoabend in unserer 
Evangelischen Kirche in Lengede. 
Natürlich beachten wir alle Hygiene-Regelungen und das Format  
Kurzfilm – Pause – Kurzfilm macht den Abend noch „luftiger“. 
Die Filme werden uns von den Medienzentralen zur Verfügung gestellt. Das ist sehr 
hilfreich. Es bedeutet aber auch, dass wir mit der Werbung stark eingeschränkt sind, 
um nicht in Konkurrenz zu treten oder Urheberrechte zu verletzen. Somit müssen wir 
auf anschauliche Bilder verzichten und mit „aussagekräftigen“ Umschreibungen arbei-
ten, ohne Filmtitel zu nennen. Jetzt aber endlich zum Inhalt… 
Der erste Block umfasst drei kurze Kurzfilme zum Thema Lebenssinn. Der erste Film 
wirft einen Blick auf das Dasein einer Ein-Minuten-Fliege, die versucht, das Beste aus 
ihrem kurzen Leben zu machen. Der Zuschauer wird vor die Aufgabe gestellt: Denkt 
mal darüber nach, was ihr mit eurem Leben alles anstellen wollt. Der zweite Film 
stellt die Frage, was das Leben kostet. Wie wäre es, wenn wir wiedergeboren werden würden - gegen Gebühr? Nichts 
ist umsonst, nicht mal das Leben. Und nichts ist für ewig, nicht mal der Tod. Im dritten Film versuchen ein Detektiv-
Hahn und seine Frau verzweifelt, den Fall ihres vermissten Eis zu klären.  
Luftige Pause.  
Im zweiten Block sehen wir die Reinigungskraft Schotty, die in einer Vermittlungsagentur für religiöse Angelegenheiten 
putzt. Die Medienzentralen schreiben: „Was soll das denn sein - ein Maklerbüro, das religiöse Events und Erfahrungen 
vermittelt? Sowas gibt's? Ja, sowas gibt's. Schotty erzählt, wie er sich das Paradies vorstellt. Und er stellt im Zuge der 
Diskussion mit der Agentur-Inhaberin Berechnungen über ein Leben nach dem Tod an. Köstliche Satire mit hohem Er-
kenntniswert.“                             Holger Meier 
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Lengede 
 
Konsumstraße 17a 
38268 Lengede 
lengede@kirche-peine.de  
Tel.: 05344-7047  Fax: 05344-5333 
 
 
 Bürozeiten Lengede 
– Petra Hielscher – 
Mittwoch 09.00 - 11.15 Uhr 
Donnerstag  09.00 - 11.15 Uhr 
   17.00 - 18.00 Uhr 

 Kindergarten Klein Lafferde 
Leiterin: Anke Sump 
Peiner Straße 19 
38268 Lengede 
Tel.: 05174-500 
kiga.kleinlafferde@kirche-peine.de 

 Kindergarten „Arche Noah“ 
Leiterin: Katarzyna Mücke 
Bäckerstraße 11 
38268 Lengede 
Tel.: 05344-7048 
kiga.lengede@kirche-peine.de 

Im Internet finden Sie uns unter: 
lengede.wir-e.de 

Facebook: ev. Kirche Lengede / Klein Lafferde 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
Dezember 2020/Januar - Februar 2021 ist der 1. November 2020. 
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Klein Lafferde 
 
Peiner Straße 15 
38268 Lengede 
lengede@kirche-peine.de  
Tel.: 05174-488  Fax: 05174-92162 
 
 
 Bürozeiten Klein Lafferde 
– Sabine Borchers– 
Montag   16.00 - 17.00 Uhr 
 

 Küsterin 
Waltraut Gross 
Tel.: 05344-7490 

 Kirchenvorstand: 
 Vorsitz:    Bruno Ritter Tel.: 05174-696 
 Mitglieder:  Rosemarie Aust, Constanze Blume-Redenbach, Christin Bodwing, Delia Ebersberger, Barbara Engel, 
     Hans-Holger Meier, Heike Meier, Frank Plagge, Natalie Stöhr, Christina Wölk, Silke Wrackmeyer,  
     Pastorin Katrin Deutsch, Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Pastorin Ursula Kopitzki-Schröder 
ursula.kopitzki-schroeder@t-online.de 
Bernwardstr. 1 
31246 Ilsede/Gr. Lafferde 
Tel.: 05174-920 60 60 
Tel.: 05174-482 
 
 Pastor Lothar Dreyer 
lothar.dreyer@gmx.de 
Feldstraße 16 
38268 Lengede 
Tel.: 0176-456 227 23  Küsterin 

Elke Welge 
Tel.: 05174-1509 

HIER FINDEN SIE UNS 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lengede/Klein Lafferde 

 Kontodaten für Spenden an die Kirchengemeinde Lengede / Klein Lafferde: 
     Empfänger: Kirchenkreisamt Peine, IBAN: DE98252500010000114009, BIC:NOLADE21PEI 
     Verwendungszweck: Spende Ev.-luth. Kirchengemeinde Lengede / Klein Lafferde 

mailto:lengede@kirche-peine.de
mailto:kiga.kleinlafferde@kirche-peine.de
mailto:lengede@kirche-peine.de
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